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Mittelstand kann  
auch Wasserstoff
Aufbau eines deutschlandweiten Wasserstofftankstellennetzes geplant

Die bft-Mitgliedsunternehmen BMV und Score 
haben zum 1. August 2023 die H2NOW GmbH 
gegründet. Ziel des Unternehmens ist der Aufbau 
eines deutschlandweiten Netzes von Wasserstoff-
tankstellen. Geschäftsführer ist der Branchen-
insider Stefan Schwarzer.

Wurde in der Vergangenheit noch auf die Entwick-
lung von Wasserstofftankstellen für die Versorgung 
von Pkw und leichten Nutzfahrzeugen gesetzt, 
hat sich der Markt inzwischen verändert. Heute 
zeichnet sich deutlich ab, dass grüner Wasserstoff 
überwiegend im Bereich des Schwerlastverkehrs 
wirtschaftlich ist und zum Gelingen der Energie-
wende beitragen kann. Folglich werden die bisher 
in Betrieb genommenen Wasserstofftankstellen 

den heutigen Anforderungen oftmals nicht mehr 
vollumfänglich gerecht. Der Grund: Sowohl die 
möglichen Abgabemengen für Lkw und Busse als 
auch die Standorte mit hauptsächlich städtischem 
Hintergrund entsprechen häufig nicht den Ansprü-
chen der schweren Verkehre.

Vor diesem Hintergrund ist der Zeitpunkt gün-
stig, dem aktuellen Anspruch des Marktes mittels 
eines cleveren und zukunftsfähigen Konzeptes für 
eine deutschlandweite Wasserstoffinfrastruktur 
zu begegnen. Aus diesem Grund haben sich die 
bft-Mitglieder BMV mit Sitz in Berlin und Score mit 
Sitz in Emden zusammengetan und das Unter-
nehmen H2NOW gegründet. Der Fokus der Ge-
schäftstätigkeit liegt auf dem Aufbau eines grünen 
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Über Score:

Score setzt als mittelständisches Unternehmen mit Sitz in Emden 
auf Innovation: Mit mehr als 50 Jahren Erfahrung in Entwicklung und 
Betrieb von Tankstellen in Norddeutschland geht Score mit der Grün-
dung von H2NOW einen weiteren wichtigen Schritt Richtung Energie-
wende. Damit ist der Grundstein für den Aufbau einer deutschland-
weiten Versorgung des Schwerlastverkehrs mit grünem Wasserstoff 
gelegt. Zuvor entstand bereits ein umfangreiches E-Ladekonzept, das 
es unter anderem ermöglicht, dass Hypercharger ihre Energie aus 
eigenen PV-Anlagen beziehen. Auch Kraftstoffalternativen wie CO2-re-
duzierter Dieselkraftstoff sind bereits seit geraumer Zeit verfügbar. 
Ob Shop, Autowäsche, Heimathafen-Bistros oder Immobilien: Score 
gestaltet die Energiewende durch Investitionen in Photovoltaiktech-
nik, ressourcenschonende Kooperationen und den Einsatz von zum 
Beispiel biologisch abbaubaren Pflegeprodukten in der Autowäsche 
aktiv in allen Geschäftsfeldern mit.

Über BMV:

Die BMV ist ein inhabergeführtes, mittelständisches Unternehmen 
der Energiebranche mit Sitz in Berlin. Die Kernkompetenzen liegen 
bisher im Handel, der Lagerung und dem Vertrieb von fossilen und 
biogenen Kraftstoffen. Das Geschäftsfeld „Grüne Wasserstoffmobili-
tät und neue Energien“ befindet sich im Aufbau und treibt durch die 
Mitgründung von H2NOW die Versorgung des Schwerlastverkehrs 
mit grünem Wasserstoff voran. Zu der Unternehmensgruppe gehört 
ein Tankstellennetz mit 145 Tankstellen. In allen Geschäftsbereichen 
verfolgt das Unternehmen eine nachhaltige, langfristig ausgerichtete 
Geschäftsstrategie. Als einer der größten unabhängigen Versorger 
in der Branche treiben die Berliner den Transformationsprozess zu 
einer CO2-neutralen Mobilität aktiv voran.

Wasserstofftankstellennetzes für Lkw, Busse und 
kommunale Fahrzeuge. Mit Stefan Schwarzer als 
Geschäftsführer konnte H2NOW einen renommier-
ten Brancheninsider für sich gewinnen, den viele 
als langjährigen Vertriebsleiter beim Waschan-
lagenhersteller Christ kennen. 

H2NOW bündelt die Synergien mittelständischer 
Unternehmen, um mit gemeinsamen Kräften den 
wirtschaftlichen und distributorischen Heraus-
forderungen gerecht zu werden und vielverspre-
chende, bestehende Ressourcen zu nutzen. Als 
Poolgesellschaft für interessierte und motivierte 
Kollegenfirmen dient die H2 Alternative Energien 
GmbH, die für diesen Zweck gegründet wurde. 
Bereits etablierte Standorte, die sich für die Er-
weiterung um eine Wasserstofftankstelle eignen, 
werden mit Hilfe von H2NOW ein Teil des deutsch-
landweiten Wasserstofftankstellennetzes und bei 
Projektierung, Förderung, Realisation und Betrieb 
mit umfangreichem Know-how unterstützt. Die 
Vorteile dieser Kooperationen sind die Flexibilität, 
die Möglichkeit der zeitnahen Realisierung, die Si-
cherheit durch die Gemeinschaft der Marke und die 
entscheidungsfreundliche Grundlage durch flache 
Hierarchien. Mit dieser Beweglichkeit und Vielseitig-
keit ist der Wettbewerbsvorteil deutlich ersichtlich.

Für das deutschlandweit geplante Leuchtturm-
projekt bedarf es außerdem zahlreicher Projekt-, 
Bau- und Förderanträge, die von den positiven 
Entscheidungen kommunaler und nationaler Ver-
antwortlicher abhängen. Hierzu finden bereits 

konstruktive und wegweisende Gespräche statt. Mit 
dem Eintritt von Schwarzer als Geschäftsführer von 
H2NOW mit Sitz in Berlin steht den politischen Ver-
tretern ein direkter Ansprechpartner zur Verfügung.
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